
Fünf  Künstler  zeigen  ihre
Werke  in  einem  ehemaligen
Schuhladen
Viele Jahre wurden in dem großen Ladenlokal im 1. Obergeschoss
des  Kaufland-Komplexes  Schuhe  verkauft.  Seit  geraumer  Zeit
steht es leer. Am Donnerstag haben vier Künstlerinnen und ein
Künstler der „Kunstwerkstatt sohle 1 Bergkamen“ den Raum in
Beschlag genommen und zeigen dort eine kleine Auswahl ihrer
Werke.

Leider können die Arbeiten nur durch die hohen Glasscheiben
bewundert werden. Am auffälligsten ist die Installation von
Monika Zybon-Biermann „Anne S.“ Auf den ersten Blick sehen die
sieben Objekte aus, als bestünden sie aus Stoff. Doch die
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Künstlerin  hat  hier  mit  Papier,  Pappe  und  Draht
„Kleidungsstücke“ geschaffen, die die sieben Lebensstationen
einer Frau symbolisieren sollen.

Ergänzt  wird  diese  Installation  durch  Fotoarbeiten  von
Matthias Raßmann, die er ebenfalls auf die Leine hängte. Links
davon befinden sich drei farbenprächtige Acrylmalereien von
Emilia Fernandez und rechts die Fotokollage „Summer in the
City“ von Silke Kieslich sowie zwei fast monochrome Arbeiten
von Roos Cherek.

Leider  kann  man  diese  Kunstwerke  nicht  aus  der  Nähe
betrachten. Immerhin wird durch diese Aktion der nicht so
schöne Leerstand im Kaufland-Komplex sinnvoll genutzt.


